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Energieausweis fur Nicht-Wohngebaude - Planung

L]
o I B OSTERREICHISCHES

INSTITUT FUR BAUTECHNIK

OIB Richtlinie 6
Ausgabe Oktober 2011

BEZEICHNUNG Burogebaude Concept Immobilien GmbH

Gebaudeteil

Nutzungsprofil Birogebaude
Stral3e Bruck 34

PLZ/Ort 4722 Bruck-Waasen
Grundstticksnr. 7/1

Baujahr 2017

Letzte Veranderung

Katastralgemeinde Bruck
KG-Nr. 44201
Seehohe 367 m

SPEZIFISCHER HEIZWARMEBEDARF, PRIMARENERGIEBEDARF, KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND

GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR (STANDORTKLIMA)

A++

A+

HWB*: Der Heizwarmebedarf beschreibt jene Warmemenge, welche den Raumen
rechnerisch zur Beheizung zugefiihrt werden muss. Die Anforderung richtet sich an den
wohngeb&udeé&quivalenten Heizwérmebedarf.

KB: DerKiihlbedarf beschreibt jene Warmemenge, welche aus den Raumen
rechnerisch abgefihrt werden muss. Die Anforderung richtet sich an den
auBenluftinduzierten Kihlbedarf.

WWWB: Der Warmwasserwarmebedarf ist als flachenbezogener Defaultwert
festgelegt. Er entspricht ca. einem Liter Wasser je Quadratmeter Brutto-Grundflache,
welcher um ca. 30°C (also beispielsweise von 8°C auf 38°C) erwarmt wird.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusatzlich zum Nutzenergiebedarf die Verluste
der Haustechnik im Gebaude beriicksichtigt. Dazu zéhlen beispielsweise die Verluste
des Heizkessels, der Energiebedarf von Umwélzpumpen etc.

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flachenbezogener Defaultwert festgelegt.
Er entspricht der Halfte der mittleren Inneren Lasten.

HWB*sk PEB sk CO2sk fGee

EEB: Beim Endenergiebedarf wird zusatzlich zum Heizenergiebedarf der
Betriebsstrombedarf beriicksichtigt. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss.

PEB: Der Primérenergiebedarf schliet die gesamte Energie fir den Bedarf im
Gebaude einschlieBlich aller Vorketten mit ein. Dieser weist einen erneuerbaren und
einen nicht erneuerbaren Anteil auf. Der Ermittlungszeitraum fiir die Konversionsfaktoren
ist 2004 - 2008.

CO,: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden Kohlendioxidemissionen,
einschlief3lich jener fur Transport und Erzeugung sowie aller Verluste. Zu deren
Berechnung wurden ubliche Allokationsregeln unterstellt.

fee : Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Endenergiebedarf
und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Benutzerverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundflache an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Warmeschutz" des Osterreichischen Instituts fiir Bautechnik in
Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU Uber die Gesamtenergieeffizienz von Geb&uden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG).
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Energieausweis fir Nicht-Wohngebaude - Planung

L]
OIB OSTERREICHISCHES OIB Richtlinie 6
INSTITUT FUR BAUTECHNIK Ausgabe Oktober 2011

GEBAUDEKENNDATEN

Brutto-Grundflache 683 m2 Klimaregion N mittlerer U-Wert 0,25 W/m2K
Bezugs-Grundflache 546 m2 Heiztage 200d Bauweise schwer
Brutto-Volumen 2903 m3 Heizgradtage 3667 Kd Art der Luftung Fensterluftung
Gebaude-Hullflache 1 359 m? Norm-AuBentemperatur ~ -16,1 °C Sommertauglichkeit eingehalten
Kompaktheit (A/V) 0,47 1/m Soll-Innentemperatur 20 °C LEKt-Wert 18,4
charakteristische Lange 214 m

WARME- UND ENERGIEBEDARF

Referenzklima Standortklima Anforderung
spezifisch zonenbezogen  spezifisch
[kWh/a] [kWh/m2a]
HWB* 9,1 kWh/ma 29 544 10,2 kwh/m3a 13,2 kwh/m3a erflllt
HWB 24911 36,5
WWWB 3214 4,7
KB* 0,5 kWh/m3a 483 0,2 kWh/m3a 1,0 kwh/m3a erfullt
KB 15 841 23,2
BefEB
HTEBRH -4 0,0
HTEBww 7 482 11,0
HTEB 8 045 11,8
KTEB
HEB 36 170 53,0
KEB
BelEB 21982 32,2
BSB 16 820 24,6
EEB 74 972 109,8 124,8 kwh/mza erfullt
PEB 144 802 212,1
PEBn.em. 126 299 185,0
PEBern. 18 503 27,1
CO2 24 819 kg/a 36,4 kg/m?a
feee 0,73 0,70
ERSTELLT
GWR-Zahl Erstellerin konzept[plan] Hintner e.U.
Irnhartinger Str. 40
Ausstellungsdatum 22.02.2017 4623 Gunskirchen
Giltigkeitsdatum Planung Unterschrift

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschlie3lich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingabeparameter knnen bei tatsachlicher
Nutzung erhebliche Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage kénnen aus Griinden der Geometrie und Lage
hinsichtlich lhrer Energiekennzahlen von den hier angegebenen abweichen.
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Datenblatt GEQ
Burogebaude Concept Immobilien GmbH

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Bruck-Waasen

HWBsk 36 feee 0,70

Gebaudedaten - Neubau - Planung 1

Brutto-Grundflache BGF 683 m?2 charakteristische Lange I 2,14 m
Konditioniertes Brutto-Volumen 2 903 m3 Kompaktheit Ag / Vg 0,47 m*
Gebaudehliflache Ag 1359 m?

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten: Einreichplan, 10.12.2016
Bauphysikalische Daten: Baudatenbank, 22.02.2017
Haustechnik Daten: Produktdatenbank, 22.02.2017

Ergebnisse am tatsachlichen Standort: Bruck-Waasen

Transmissionswarmeverluste Q 1 36 267 kWh/a
Liuftungswarmeverluste Q v 22 440 kWh/a
Solare Warmegewinne n X Q ¢ 11 378 kWhl/a
Innere Warmegewinne n x Q ; schwere Bauweise 22 006 kWh/a
Heizwarmebedarf Q,, 24 911 kWhl/a
Ergebnisse Referenzklima
Transmissionswarmeverluste Q 1 32196 kWh/a
Liftungswarmeverluste Q v 19 853 kWh/a
Solare Warmegewinne 1 x Q s 10 048 kWh/a
Innere Warmegewinne n x Q; 20101 kWh/a
Heizwarmebedarf Qy, 21899 kWh/a

Haustechniksystem
Raumheizung: Flussiger oder gasférmiger Brennstoff (Gas)

Warmwasser: Kombiniert mit Raumheizung

Liftung: Fensterluftung

Berechnungsgrundlagen

Der Energieausweis wurde mit folgenden ONORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberiihrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Unkonditionierte
Gebéaudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Warmebriicken pauschal nach ON B 8110-6 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Verwendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1 /ON B 8110-2 /ON B 8110-3 / ON B 8110-5 / ON B 8110-6 / ON H 5055 / ON H 5056 / ON H 5057 / ON H 5058 / ON H 5059 /
ON EN ISO 13790 / ON EN ISO 13370 / ON EN ISO 6946 / ON EN ISO 10077-1 / ON EN 12831 / OIB Richtlinie 6

Anmerkung:

Der Energieausweis dient zur Information tber den energetischen Standard des Geb&audes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte kdnnen daher von den
tatsachlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnh&ausern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebaude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Fiir die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemaR ONORM H 7500 erstellt werden.

konzept[plan] Hintner e.U.
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Bmst. DI(FH) René Hintner
v2017,011906 REPDBL2 011 - Oberdsterreich 22.02.2017 Seite 3



Bauteil Anforderungen
Burogeb&aude Concept Immobilien GmbH

BAUTEILE R-Wert R-Wert U-Wert U-Wert Erfllt
min max
AWO01 AuRenwand 0,17 0,35 Ja
DDO01 AuRendecke zu Uberdachte Stellplatze 6,96 4,00 0,14 0,20 Ja
DD02 Eingangsiberdachung 5,35 4,00 0,18 0,20 Ja
DDO03 Auskragung 2 OG 7,47 4,00 0,13 0,20 Ja
FDO1 Flachdach 0,10 0,20 Ja
FD02 Dachterrasse 10G 0,18 0,20 Ja
FD0O3 Dachterrasse 20G 0,16 0,20 Ja
KDO1 Decke zu unkonditioniertem ungedammten Keller 5,70 3,50 0,16 0,40 Ja
FENSTER U-Wert U-Wert Erfilllt
max
1,10 x 1,10 (gegen AufRenluft horizontal oder in Schragen) 1,10 2,00 Ja
Haustir (unverglaste Tur gegen AuRRenluft) 1,40 1,70 Ja
PrifnormmaR Typ 1 (T1) (gegen AuRRenluft vertikal) 0,93 1,70 Ja
PrifnormmaR Typ 2 (T2) (gegen AuRRenluft vertikal) 0,89 1,70 Ja
Einheiten: R-Wert [m2K/W], U-Wert [W/m?2K] U-Wert berechnet nach ONORM EN ISO 6946

Quelle U-Wert max: OIB Richtlinie 6
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Heizlast Abschatzung
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Abschatzung der Gebaude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr Baumeister / Baufirma / Bautrager / Planer
Concept Immobilien GmbH Haslehner Bau GmbT

Bruck 18 Bruck 18

4722 Bruck-Waasen 4722 Peuerbach

Tel.: +43 7276 30820

Norm-AulRentemperatur: -16,1 °C Standort: Bruck-Waasen
Berechnungs-Raumtemperatur: 20 °C Brutto-Rauminhalt der
Temperatur-Differenz: 36,1 K beheizten Gebaudeteile: 2902,62 m3
Gebaudehtliflache: 1 359,16 m?
Bauteile Flach Warmed.- Korr.-  Korr.- Leitwert
ache  oeffizient faktor  faktor eltwer
A U f ffh
m?7  [W/m2K] [1] [1] [WIK]

AWO01 Auflenwand 664,75 0,169 1,00 112,11
DDO01 AufRendecke zu liberdachte Stellplatze 95,93 0,139 1,00 1,32 17,54
DD02 Eingangsuberdachung 3,30 0,179 1,00 1,32 0,78
DDO03 Auskragung 2 OG 4,64 0,129 1,00 1,32 0,79
FDO1 Flachdach 221,50 0,104 1,00 23,05
FD02 Dachterrasse 10G 9,72 0,183 1,00 1,78
FD0O3 Dachterrasse 20G 54,30 0,162 1,00 8,82
FE/TU Fenster u. Tiiren 122,18 0,978 119,48
KD01 Decke zu unkonditioniertem ungedammten Keller 182,85 0,164 0,70 1,32 27,74

Summe OBEN-Bauteile 286,73

Summe UNTEN-Bauteile 286,72

Summe AulRenwandflachen 664,75

Fensteranteil in AuRenwénden 15,4 % 120,97

Fenster in Deckenflachen 1,21
Summe [W/K] 312
Warmebricken (vereinfacht) [W/K] 32
Transmissions - Leitwert L+ [W/K] 344,56
Luftungs - Leitwert Ly [W/K] 579,35
Gebaude-Heizlast Abschatzung Luftwechsel = 1,20 1/h [kW] 33,4
Flachenbez. Heizlast Abschatzung (683 m?) [W/m2 BGF] 48,86

Ausgestellt und bestatigt durch:

Datum: 22.02.2017 Unterschrift

Die Gebaude-Heizlast Abschatzung dient als Anhaltspunkt fir die Auslegung des Warmeerzeugers.
Fir die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ONORM H 7500 erforderlich.
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Bauteile

Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

AWO01 AuBenwand

Gips-Kalk-Innenputz
Eder HLZ-Plan 25/38 VZ
EPS-F

Spachtelung
Kunstharzputz

von Innen nach AufRen Dicke

0,0150
0,2500
0,1800
0,0050
0,0030

Rse+Rsi = 0,17 Dicke gesamt 0,4530

DDO01 AulRendecke zu Uberdachte Stellplatze

Fliesen

Estrich

PAE-Folie

IsoPlus 100 WD R
Stahlbeton-Decke
Steinwolle
Spachtelung
Kunstharzputz

DDO02 Eingangsuberdachung

Fliesen

Estrich

PAE-Folie

ROCKWOOL Trittschalldammplatte Floorrock GP
IsoPlus 100 WD R

Stahlbeton-Decke

EPS-F

Spachtelung

Kunstharzputz

DDO03 Auskragung 2 OG

Fliesen

Estrich

PAE-Folie

ROCKWOOL Trittschalldammplatte Floorrock GP
IsoPlus 100 WD R

Stahlbeton-Decke

EPS-F

Spachtelung

Kunstharzputz

FDO1 Flachdach

Kies

COVERIT NOVOtan ® EPDM DA-P Plane 1,3/1,5 mm

Bachl EPS 035 Gefalledammplatten im Mittel
Bachl EPS W-20

Dampfsperrbahnen

Stahlbeton-Decke

von Innen nach Aul3en Dicke
0,0100
F 0,0600
0,0002
0,2800
0,2500
0,0500
0,0050
0,0030
Rse+Rsi = 0,21 Dicke gesamt 0,6582

von Innen nach AufRen Dicke

0,0100

F 0,0600
0,0002

0,0400

0,1400

0,2500

0,0500

0,0050

0,0030

Rse+Rsi = 0,21 Dicke gesamt 0,5582

von Innen nach AufRen Dicke

0,0100

F 0,0600
0,0002

0,0400

0,2400

0,2500

0,0500

0,0050

0,0030

Rse+Rsi = 0,21 Dicke gesamt 0,6582

von Auf3en nach Innen Dicke
* 0,0500
0,0020
0,0500
0,3000
0,0050
0,2500
Dicke 0,6070
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,6570

A

0,470
0,205
0,040
1,400
0,700
U-Wert

A

1,200
1,700
0,500
0,050
2,500
0,040
1,400
0,700
U-Wert

A

1,300
1,700
0,230
0,040
0,047
2,300
0,040
1,400
0,700
U-Wert

A

1,300
1,700
0,230
0,040
0,047
2,300
0,040
1,400
0,700
U-Wert

A

1,400
0,250
0,035
0,038
0,170
2,300

U-Wert

d/ A

0,032
1,220
4,500
0,004
0,004

0,17

d/ A

0,008
0,035
0,000
5,600
0,100
1,250
0,004
0,004

0,14

d/ A

0,008
0,035
0,001
1,000
2,979
0,109
1,250
0,004
0,004

0,18

d/ A

0,008
0,035
0,001
1,000
5,106
0,109
1,250
0,004
0,004

0,13

d/ A

0,036
0,008
1,429
7,895
0,029
0,109

0,10
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Bauteile
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH
FDO02 Dachterrasse 10G

von AuRen nach Innen Dicke A d/ A
Terrassenplatten * 0,0300 1,200 0,025
Splittschittung * 0,0500 0,700 0,071
COVERIT NOVOtan ® EPDM DA-P Plane 1,3/1,5 mm 0,0020 0,250 0,008
Bachl EPS 035 Gefélledammplatten im Mittel 0,0200 0,035 0,571
BACHL PUR/PIR Dammplatten MV 120-240mm 0,1200 0,026 4,615
Dampfsperrbahnen 0,0050 0,170 0,029
Stahlbeton-Decke 0,2500 2,300 0,109
Dicke 0,3970
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,4770 U-Wert 0,18
FDO0O3 Dachterrasse 20G
von AuRen nach Innen Dicke A d/ A
Terrassenplatten * 0,0300 1,200 0,025
Splittschittung * 0,0500 0,700 0,071
COVERIT NOVOtan ® EPDM DA-P Plane 1,3/1,5 mm 0,0020 0,250 0,008
Bachl EPS 035 Gefalledammplatten im Mittel 0,0500 0,035 1,429
Bachl EPS W-25 0,1600 0,036 4,444
Dampfsperrbahnen 0,0050 0,170 0,029
Stahlbeton-Decke 0,2500 2,300 0,109
Dicke 0,4670
Rse+Rsi = 0,14 Dicke gesamt 0,5470 U-Wert 0,16
KDO01 Decke zu unkonditioniertem ungedammten Keller
von Innen nach AufRen Dicke A d/ A
Fliesen 0,0100 1,200 0,008
Estrich F 0,0600 1,700 0,035
PAE-Folie 0,0002 0,500 0,000
IsoPlus 100 WD R 0,2800 0,050 5,600
Stahlbeton-Decke 0,2500 2,500 0,100
Rse+Rsi = 0,34 Dicke gesamt 0,6002 U-Wert 0,16
ZD01 warme Zwischendecke EG-10G
von Innen nach AuRRen Dicke A d/ A
Fliesen 0,0100 1,300 0,008
Estrich F 0,0600 1,700 0,035
PAE-Folie 0,0002 0,230 0,001
ROCKWOOL Trittschalldammplatte Floorrock GP 0,0400 0,040 1,000
IsoPlus 100 WD R 0,1400 0,047 2,979
Stahlbeton-Decke 0,2500 2,300 0,109
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,5002 U-Wert 0,23
ZD02 warme Zwischendecke 10G-20G
von Innen nach AuRRen Dicke A d/ A
Fliesen 0,0100 1,300 0,008
Estrich F 0,0600 1,700 0,035
PAE-Folie 0,0002 0,230 0,001
ROCKWOOL Trittschalldammplatte Floorrock GP 0,0400 0,040 1,000
IsoPlus 100 WD R 0,2400 0,047 5,106
Stahlbeton-Decke 0,2500 2,300 0,109
Rse+Rsi = 0,26 Dicke gesamt 0,6002 U-Wert 0,15

Dicke ... warmetechnisch relevante Dicke

Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U-Wert [W/m2K], Dichte [kg/m3], A[W/mK]
*... Schicht zahlt nicht zum U-Wert  F... enthalt Flachenheizung B... Bestandsschicht

RTu ... unterer Grenzwert RTo ... oberer Grenzwert laut ONORM EN ISO 6946
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Geometrieausdruck
Burogeb&aude Concept Immobilien GmbH

EG Grundform

Nr 2

EG  Stiegenhaus

Nr18

EG Eingang

Nr 28
EG Summe

Von EG bis OGL

a = 14,55 b

|l i chte Raumhohe

BGF 236, 58n?
Wand WL 53, 11t
Wand W2 59, 35n?
Wand W8 53, 11n?
Wand WA 59, 35n?
Decke 226, 86n?
Tei | ung 9, 72n?
Boden 140, 65n?
Tei | ung 95, 93n?

Von EG bis OGL

a= 9,10

b

I i chte Raunmhohe

BGF

Wand WL
Wand W2
wand W8

Wand Wt

Decke
Boden

a = 2,57

45, 50n?

18, 25n?

- 33, 22n?

18, 25n?
33, 22n?
45, 50n?
45, 50n?

b

I i chte Raunmhoéhe

BGF

Wand WL
Wand W2
Wand W8
Decke
Boden

-3, 30n?

-9, 38n?
13, 27n?
-9, 38n?
-3, 30n?
-3, 30n?

16, 26
3,15 + obere Decke: 0,50 => 3, 65m
BRI 863, 58n#

AW1 AulRenwand

AW 1

AWD1

AWD1

ZD01 warnme Zw schendecke EG 10G
FDO2

KDO1 Decke zu unkonditi oni ertem ungedammte
DDO1

5,00
3,15 + obere Decke: 0,50 => 3, 65m
BRI 166, 08n?

AW1 AuRenwand

AW 1

AW 1

AV 1

ZD01 war me Zwi schendecke EG 10G

KDO1 Decke zu unkonditioni ertem ungedanmte

2,57
3,15 + obere Decke: 0,50 => 3, 65m
BRI -12, 05n%

AW1 AuRenwand

AWD1

AWD1

ZD01 warme Zw schendecke EG 10G

KDO1 Decke zu unkonditi oni ertem ungedammte

EG Bruttogrundflache [m?]: 278,78
EG Bruttorauminhalt [m3]: 1017,60
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Geometrieausdruck
Burogeb&aude Concept Immobilien GmbH

OG1 Grundform

Von EG bis OGL

Nr2 a = 14,55 b = 16,26

T lichte Raumhéhe = 3,15 + obere Decke: 0,60 => 3,75m
BGF 236, 58n* BRI 887, 23n%
Wand WL 54,57m AW1 AuRRenwand
Wand W2 60, 98nt AWD1

a Vand V8  54,57n% AW1
Wand WA 60, 98nt AWD1
Decke 142, 12mt ZD02 war e Zw schendecke 10G 20G
Tei | ung 40, 16nmt FDO1
Tei | ung 54, 30n* FDO3

b Boden  -236,58n? ZDO1 warme Zwi schendecke EG 10G
OG1 Stiegenhaus

Von EG bis OGL

Nr 13 a= 910 b = 5,00
lichte Raumhoéhe = 3,15 + obere Decke: 0,60 => 3, 75m
BG- 45,50 BRI 170, 63n#
Wand WL 18, 75m AW)1 AufRenwand
Wand W -34, 13n? AW1
Wand W8 18, 75t AWD1
Wand WA 34, 13m¢ AWD1
Decke 45,50 ZD02 warnme Zw schendecke 10G 20G
Boden -42,20nt ZDO1 warne Zw schendecke EG 10G
Tei | ung 3, 30n? DDO2

OG1 Balkon

a= 221 b = 4,40
lichte Raumhéhe = 3,15 + obere Decke: 0,60 => 3,75m
BGF -9,72nm BRI - 36, 47n%

Wwand W - 16, 50n® AW1 AuBenwand
Wand W 8,29n* AW1
Wand VB 16, 50n? AW1

a Wand WA -8,29m AW1
Decke -9,72m ZD02 warnme Zw schendecke 10G 20G
Boden 9, 72n* ZDO1 war ne Zwi schendecke EG 10G
OGL1 Bruttogrundflache [m3]: 272,36
1Summ .
OG1 Su e OG1 Bruttorauminhalt [m3]: 1021,40
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Geometrieausdruck
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

OG2 Grundform

Nr 2 a = 20,06 b = 9,10
lichte Raumhéhe = 3,15 + obere Decke: 0,61 => 3,76m
T BGF 182, 55n% BRI 685, 83n#

Wand W 75, 37m AW1 AuRenwand

Wand W 34,19 AW1

Wand VB 75, 37n¢ AW1

a Vand W 34,19n7 AWD1

Decke 182, 55t FDO1 Fl achdach

Boden -177,91n® ZD02 warnme Zwi schendecke 10G 20G
Tei | ung 4, 64nmt DDO3

b
OG2 Bruttogrundflache [m3]: 182,55
OG2 Summe OG2 Bruttorauminhalt [m3]: 685,83
EG Galerie
EG - Stiege/Lift -17,00 n?
OG1l Galerie
OGL - Stiege/lLift -17,00 n?
0OG2 Galerie
OXx - Stiegel/lLift -17,00 n?
Summe Reduzierung Bruttogrundflache [m?]: -51,00
Deckenvolumen KD0O1
Fl &che 182,85 nt x Dicke 0,60 m= 109, 75 n?
Deckenvolumen DDO1
Fl &che 95,93 nt x Dicke 0,66 m= 63, 14 n®
Deckenvolumen DD02
Fl &che 3,30 n* x Dicke 0,56 m= 1,84 n?
Deckenvolumen DD03
Fl &che 4,64 nt x Dicke 0,66 m= 3,05 n?
Bruttorauminhalt [m3]: 177,78
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Geometrieausdruck
Burogeb&aude Concept Immobilien GmbH

Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

Wand Boden Di cke Lange Fl &che
AW1 - KDO1 0, 600m 70, 11m 42, 08n?
lichte Raumhihe
Dicke Fassadenstreifen
Flache Fassadenstreifen
Gesamtsumme Bruttogeschol3flache [m?2]: 682,69
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m3]: 2902,61
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Fenster und Tlren
Burogeb&aude Concept Immobilien GmbH

Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs z amsc
m m m2  WmK  WmK  W/mK m2  W/mK WK
Prifnormmaf Typ 1 (T1) 1,23 1,48 1,82 0,71 1,00 0,054 1,28 0,93 0,50
Priafnormmal Typ 2 (T2) - Fensterttr | 1,48 2,18 3,23 0,71 1,00 0,054 2,48 0,89 0,50
3,76
horiz.
OG2 FDO1 1 1,10x1,10 1,10 1,10 1,21 0,85 1,10 1,33| 0,62 0,75 1,00 0,00
1 1,21 0,85 1,33
N
T1 EG AWO01 6 1,10x1,35 1,10 1,35 891 0,71 1,00 0,054 6,01 0,95 8,47( 0,50 0,75 1,00 0,00
Tl | OG1 AW01 6 1,10x1,35 1,10 1,35 891 0,71 1,00 0,054 6,01 0,95 8,47 0,50 0,75 1,00 0,00
T2 | OG2 AW01 4 1,10x 2,25 2-tlg 1,10 2,25 990 0,71 1,00 0,054 6,59 0,97 9,55 0,50 0,75 1,00 0,00
16 27,72 18,61 26,49
(0]
T1 EG AWO01 3 1,10x 1,35 1,10 1,35 4,46 0,71 1,00 0,054 3,01 0,95 4,24 0,50 0,75 1,00 0,00
T1 EG AWO01 2 0,90x1,35 0,90 1,35 2,43 0,71 1,00 0,054 1,55 0,98 2,37| 0,50 0,75 1,00 0,00
T1 | OG1 AwW01 3 1,10x1,35 1,10 1,35 4,46 0,71 1,00 0,054 3,01 0,95 4,241 0,50 0,75 1,00 0,00
Tl | OG1 AW01 2 0,90x1,35 090 1,35 2,43 0,71 1,00 0,054 1,55 0,98 2,37 0,50 0,75 1,00 0,00
Tl | OG2 AW01 3 1,10x1,35 1,10 1,35 4,46 0,71 1,00 0,054 3,01 0,95 4,241 0,50 0,75 1,00 0,00
T1 0G2 AWwWO01 2 0,75x1,35 0,75 1,35 2,03 0,71 1,00 0,054 1,21 1,00 2,03| 0,50 0,75 1,00 0,00
15 20,27 13,34 19,49
S
T2 EG AWO01 2 1,80x2,60 1,80 2,60 9,36 0,71 1,00 0,054 6,49 0,97 9,07 0,50 0,75 1,00 0,00
T2 EG AwWO01 2 1,10x2,50 1,10 2,50 550 0,71 1,00 0,054 4,04 0,91 5,01 0,50 0,75 1,00 0,00
T2 | OG1 AW01 2 1,80x2,60 1,80 2,60 936 0,71 1,00 0,054 6,49 0,97 9,07 0,50 0,75 1,00 0,00
T2 OGl1 AwO01 2 1,10x 2,25 1,10 2,25 495 0,71 1,00 0,054 3,60 0,92 4,54| 0,50 0,75 1,00 0,00
T2 | OG2 AW01 2 1,80x2,60 1,80 2,60 936 0,71 1,00 0,054 6,49 0,97 9,07 0,50 0,75 1,00 0,00
10 38,53 27,11 36,76
SW
EG AWO01 1 Haustir 2,50 2,50 6,25 1,40 8,75 0,62 0,75 1,00 0,00
1 6,25 0,00 8,75
W
T1 EG AwWO01 5 1,10x1,35 1,10 1,35 7,43 0,71 1,00 0,054 5,01 0,95 7,06 0,50 0,75 1,00 0,00
T2 | OG1 AW01 1 1,10x2,25 1,10 2,25 2,48 0,71 1,00 0,054 1,80 0,92 2,27| 0,50 0,75 1,00 0,00
T1 OGl1 AwO01 5 1,10x 1,35 1,10 1,35 7,43 0,71 1,00 0,054 5,01 0,95 7,06| 0,50 0,75 1,00 0,00
T2 0G2 AWwWO01 2 1,10x 2,25 1,10 2,25 495 0,71 1,00 0,054 3,60 0,92 4,54 0,50 0,75 1,00 0,00
Tl | OG2 AW01 4 1,10x1,35 1,10 1,35 594 0,71 1,00 0,054 4,01 0,95 5,65( 0,50 0,75 1,00 0,00
17 28,23 19,43 26,58
Summe 60 122,21 79,34 119,40

Ug... Uwert Glas  Uf... Uwert Rahmen PSI... Linearer Korrekturkoeffizient Ag... Glasflache

g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor

Typ... Prifnormmaftyp

z... Abminderungsfakt. fir bewegliche Sonnenschutzeinricht. amsc... Param. zur Bewert. der Aktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer
Abminderungsfaktor 1,00 ... keine Verschattung
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Rahmen

Burogebaude Concept Immobilien GmbH

Bezeichnung Rb.re. Rb.i. Rb.o. Rb.u. Stulp Stb. Pfost Pfb. [H-Sp. V-Sp. Spb.

m m m m % |Anz. m Anz. m Anz. Anz. m
Typ 1(T1) 0,108 0,108 0,108 0,108 30 Internorm KF 300
Typ 2 (T2) 0,108 0,108 0,108 0,108 23 Internorm KF 300
1,80 x 2,60 0,108 0,108 0,108 0,108 31| 1 0,119 1 0,170 | Internorm KF 300
1,10 x 2,50 0,108 0,108 0,108 0,108 27 Internorm KF 300
1,10x1,35 0,108 0,108 0,108 0,108 32 Internorm KF 300
0,90 x 1,35 0,108 0,108 0,108 0,108 36 Internorm KF 300
1,10x 2,25 0,108 0,108 0,108 0,108 27 Internorm KF 300
0,75x 1,35 0,108 0,108 0,108 0,108 40 Internorm KF 300
1,10 x 2,25 2-tlg 0,108 0,108 0,108 0,108 33 1 0,170 | Internorm KF 300
Rb.li,re,o,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m] % .ouven. Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. .... Sprossenbreite [m]
Pfb. ...... Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen

TYyp ...... Prifnormmalityp

konzept[plan] Hintner e.U.
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

v2017,011906 REPFEN2H 011 - Obergsterreich

22.02.2017

Bearbeiter Bmst. DI(FH) René Hintner

Seite 13



Monatsbilanz Standort HWB
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Standort: Bruck-Waasen

BGF 682,69 m2 Lt 344,56 W/K Innentemperatur 20 °C
BRI 2 902,62 m3 Lv 213,42 W/K
Monate  Tage Mittlere Trans.-  Luftungs- Warme- Innere Solare Gesamt- Verhaltnis Ausnut- Warme-
Aufl3en- warme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne Gewinn/ zungsgrad bedarf
temp. verluste verluste Verlust
°C kwh kwh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 -2,47 5761 3594 9 355 2 464 633 3096 0,33 1,00 6 258
Februar 28 -0,57 4762 2 860 7 622 2193 978 3171 0,42 1,00 4 451
Marz 31 3,28 4287 2674 6 961 2 464 1424 3888 0,56 1,00 3076
April 30 7,97 2984 1840 4824 2374 1749 4122 0,85 0,97 641
Mai 31 12,67 1879 1172 3050 2 464 2131 4595 1,51 0,66 0
Juni 30 15,77 1049 647 1696 2374 2 051 4424 2,61 0,38 0
Juli 31 17,48 646 403 1049 2 464 2093 4 557 4,34 0,23 0
August 31 17,00 768 479 1247 2 464 2029 4492 3,60 0,28 0
September 30 13,54 1603 988 2591 2374 1631 4004 1,55 0,64 0
Oktober 31 8,37 2982 1860 4842 2 464 1203 3 666 0,76 0,99 1024
November 30 3,00 4218 2 600 6 818 2374 672 3046 0,45 1,00 3773
Dezember 31 -0,79 5328 3324 8 652 2 464 500 2964 0,34 1,00 5688
Gesamt 365 36 267 22440 58707 28932 17093 46 025 24911
nutzbare Gewinne: 22006 11378 33384

HWB g = 36,49 kWh/m2a
HWB gRi 8,58 kWh/ms3a

Ende Heizperiode: 23.04.
Beginn Heizperiode: 06.10.
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Monatsbilanz Referenzklima HWB
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Standort: Referenzklima

BGF 682,69 m?
BRI 2902,62 m3

Lt 345,68 W/K Innentemperatur 20 °C
Ly 213,42 W/K

Monate  Tage Mittlere Trans.-  Luftungs- Warme- Innere Solare Gesamt- Verhaltnis Ausnut- Warme-
Aufl3en- warme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne Gewinn/ zungsgrad bedarf
temp. verluste verluste Verlust
°C kwh kwh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 -1,53 5537 3443 8980 2 464 658 3121 0,35 1,00 5859
Februar 28 0,73 4476 2679 7 156 2193 1035 3229 0,45 1,00 3928
Marz 31 4,81 3907 2429 6 336 2 464 1471 3934 0,62 1,00 2410
April 30 9,62 2584 1588 4171 2374 1723 4097 0,98 0,92 390
Mai 31 14,20 1492 927 2419 2 464 2132 4596 1,90 0,53 1
Juni 30 17,33 665 408 1073 2374 2072 4 445 4,14 0,24 0
Juli 31 19,12 226 141 367 2 464 2165 4629 12,61 0,08 0
August 31 18,56 370 230 601 2 464 1988 4 452 7,41 0,13 0
September 30 15,03 1237 760 1997 2374 1644 4018 2,01 0,50 1
Oktober 31 9,64 2664 1657 4321 2 464 1240 3704 0,86 0,97 739
November 30 4,16 3942 2423 6 365 2374 686 3059 0,48 1,00 3307
Dezember 31 0,19 5095 3168 8263 2 464 534 2997 0,36 1,00 5265
Gesamt 365 32196 19853 52048 28932 17348 46280 21 899
nutzbare Gewinne: 20101 10048 30149

HWBgge = 32,08 kWh/m2a
HWB gRi 7,54 kWh/ms3a
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Kuhlbedarf Standort
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Kuhlbedarf Standort (Bruck-Waasen)

BGF 682,69 m2 LT 344,56 WIK
BRI 2902,62 m3

Innentemperatur 26 °C

fcorr 1,00

Monate Tage Mittlere Transm.-  Luftungs- Warme-  Innere Solare Gesamt- Verhaltnis Ausnut-  Kuhl-
Aul3en- WAarme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne Gewinn/ zungsgrad bedarf
temperaturen  yverluste verluste Verlust
“© kWh kwh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 -2,47 7 299 4 553 11 852 4927 844 5771 0,49 1,00
Februar 28 -0,57 6 151 3694 9 845 4 387 1304 5691 0,58 1,00
Mérz 31 3,28 5825 3633 9 459 4927 1899 6826 0,72 0,99
April 30 7,97 4473 2 757 7 230 4747 2331 7078 0,98 0,92 123
Mai 31 12,67 3417 2131 5548 4927 2841 7 768 1,40 0,71 2264
Juni 30 15,77 2538 1565 4102 4747 2734 7 481 1,82 0,55 3382
Juli 31 17,48 2184 1362 3546 4927 2791 7718 2,18 0,46 4172
August 31 17,00 2 306 1438 3744 4927 2705 7632 2,04 0,49 3888
September 30 13,54 3091 1906 4997 4747 2174 6 921 1,39 0,72 1967
Oktober 31 8,37 4520 2819 7 339 4927 1603 6 531 0,89 0,96 45
November 30 3,00 5706 3518 9224 4747 896 5643 0,61 1,00 0
Dezember 31 -0,79 6 866 4283 11149 4927 667 5594 0,50 1,00 0
Gesamt 365 54 377 33661 88038 57864 22791 80655 15 841
KB = 23,20 kWh/m?2a
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Aul3en induzierter Kithlbedarf Referenzklima
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

AuBen induzierter Kilhlbedarf Referenzklima

BGF 682,69 m2 LT 345,68 W/K Innentemperatur 26 °C fcorr 1,00
BRI 2902,62 m3

Monate Tage Mittlere Transm.-  Liftungs- Warme- Innere Solare Gesamt- Verhaltnis Ausnut-  Kihl-

Aul3en- WAarme- warme- verluste Gewinne Gewinne Gewinne Gewinn/ zungsgrad bedarf
temperaturen  yverluste verluste Verlust

“© kWh kwh kWh kWh kWh kWh kWh
Janner 31 -1,53 7 080 1483 8 564 0 877 877 0,10 1,00 0
Februar 28 0,73 5870 1230 7 100 0 1380 1380 0,19 1,00 0
Marz 31 4,81 5 450 1142 6 592 0 1961 1961 0,30 1,00 0
April 30 9,62 4077 854 4931 0 2298 2298 0,47 1,00 0
Mai 31 14,20 3035 636 3671 0 2843 2843 0,77 0,99 0
Juni 30 17,33 2158 452 2610 0 2762 2762 1,06 0,90 266
Juli 31 19,12 1769 371 2 140 0 2887 2 887 1,35 0,74 755
August 31 18,56 1913 401 2314 0 2 651 2651 1,15 0,85 387
September 30 15,03 2730 572 3302 0 2192 2192 0,66 1,00 0
Oktober 31 9,64 4208 881 5089 0 1654 1654 0,32 1,00 0
November 30 4,16 5436 1139 6 575 0 914 914 0,14 1,00 0
Dezember 31 0,19 6 638 1391 8 029 0 711 711 0,09 1,00 0
Gesamt 365 50 365 10551 60916 0 23131 23131 1408

KB*= 0,48 kWh/m3a
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RH-Eingabe

Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Allgemeine Daten
Warmebereitstellung

Abgabe

Haupt Warmeabgabe
Systemtemperatur
Regelféhigkeit
Heizkostenabrechnung

Raumheizung

gebaudezentral

Flachenheizung
35°/28°

Raumthermostat-Zonenregelung mit Zeitsteuerung

Individuelle Warmeverbrauchsermittiun

g und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhdltnis Dammung Leitungslange konditioniert

Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%0]
Rohrdurchmesser

Verteilleitungen Ja 2/3 Ja 33,72 0

Steigleitungen Ja 2/3 Ja 54,61 100

Anbindeleitungen Ja 1/3 Ja 191,15

Speicher kein Warmespeicher vorhanden

Bereitstellung Standort nicht konditionierter Bereich

Bereitstellungssystem
Energietrager

Flissiger oder gasformiger Brennstoff
Gas

Heizgerat Brennwertkessel

Modulierung mit Modulierungsfahigkeit Heizkreis gleitender Betrieb
Baujahr Kessel ab 2005
Nennwéarmeleistung 25,12 kW  Defaultwert
Korrekturwert des Warmebereitstellungssystems kr = 1,00% Fixwert
Kessel bei Volllast 100%
Kesselwirkungsgrad entsprechend Priifbericht M 100% 92,4% Defaultwert
Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen M e 100% = 91,4%
Kessel bei Teillast 30%
Kesselwirkungsgrad entsprechend Prifbericht M 300 98,4% Defaultwert
Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen Nbe,30% = 97,4%
Betriebsbereitschaftsverlust bei Prifung dpbpb = 1,0% Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Umwaélzpumpe

186,50 W Defaultwert

konzept[plan] Hintner e.U.
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
v2017,011906 REPRHEIN1 011 - Oberdsterreich

22.02.2017

Bearbeiter Bmst. DI(FH) René Hintner
Seite 18



WWB-Eingabe
Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

Warmebereitstellung gebaudezentral
kombiniert mit Raumheizung

Abgabe
Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)
Warmeverteilung mit Zirkulation Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Dammung Leitungslange konditioniert
Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%0]
Rohrdurchmesser

Verteilleitungen Ja 2/3 Ja 14,10 0
Steigleitungen Ja 2/3 Ja 27,31 100
Stichleitungen 32,77 Material Kunststoff 1 W/m
Zirkulationsleitung Ricklauflange konditioniert [%6]

Verteilleitung Ja 2/3 Ja 13,10 0

Steigleitung Ja 2/3 Ja 27,31 100
Speicher
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher
Standort nicht konditionierter Bereich mit Anschluss Heizregister Solaranlage
Baujahr Ab 1994 Anschlussteile gedammt
Nennvolumen 956 | Defaultwert

Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher dpws = 3,51 kwh/d Defaultwert
Hilfsenergie - elektrische Leistung
Zirkulationspumpe 33,01 W Defaultwert
Speicherladepumpe 85,51 W Defaultwert
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Endenergiebedarf

Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Endenergiebedarf

Heizenergiebedarf
Kihlenergiebedarf
Beleuchtungsenergiebedarf
Betriebsstrombedarf
Netto-Photovoltaikertrag

Endenergiebedarf

QHEB
Qkes =

Qgeles =

Qgss =
NPVE

36 170 kWh/a
0 kWh/a
21 982 kWh/a
16 820 kWh/a
0 kWh/a

Qe =

74 972 kWh/a

Heizenergiebedarf - HEB

Heizenergiebedarf QHEB = 36 170 kWh/a
Heiztechnikenergiebedarf Qute = 8 045 kWh/a
Warmwasserwarmebedarf Qtw = 3214 kWh/a

Warmwasserbereitung

Wéarmeverluste

Abgabe Qrwwa = 171 kWh/a
Verteilung Qrwwy = 4 799 kWh/a
Speicher Qrwws = 1 690 kWh/a
Bereitstellung Quomwe = 823 kWhl/a
Qrw = 7 482 kWh/a
Hilfsenergiebedarf
Verteilung Qrwwv HE = 289 kwh/a
Speicher QrwwsHE = 27 kWh/a
Bereitstellung QrwweHE = 0 kwh/a
Q1w He 316 kWh/a
Heiztechnikenergiebedarf - Warmwasser Q hrerTw = 7 482 kWh/a
Heizenergiebedarf Warmwasser Questw= 10696 kWh/a
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Endenergiebedarf

Burogeb&ude Concept Immobilien GmbH

Transmissionswarmeverluste
Laftungswarmeverluste

Warmeverluste

Solare Warmegewinne
Innere Warmegewinne

Warmegewinne

Heizwadrmebedarf

Qr =
Qy =

36 267 kWh/a
22 440 kWh/a

Q =

S

58 707 kWh/a

11 378 kWh/a
22 006 kWh/a

Q
Q
Qq =
Q

33 384 kWh/a

24 911 kWh/a

Waéarmeverluste
Abgabe
Verteilung
Speicher
Bereitstellung

Hilfsenergiebedarf

Abgabe
Verteilung
Speicher
Bereitstellung

Heiztechnikenergiebedarf Raumheizung

Heizenergiebedarf Raumheizung

Raumheizung

QH WA = 2111 kWh/a
QH WV = 1 804 kWh/a
QH wS = 0 kWh/a
Q = 932 kWh/a
kom WB
QH = 4 846 kWh/a
Q,_LWA’HE 0 kWh/a
QH’WV’HE 250 kWh/a
QH’WS’HE 0 kWh/a
QuwsHE = 0 kWh/a
QH,HE = 250 kWh/a
Q yreen = -4 kWh/a
Quesn = 24907 kWh/a

Hinweis Heiztechnikenergiebedarf:

Ein negativer Heiztechnikenergiebedarf (HTEB) kann durch Warmeertrage der Warmepumpe, Solaranlage oder durch Warmerlickgewinnung von Verlusten aus

Leitungen auftreten.

Zuruckgewinnbare Verluste

Raumheizung Qu beh 3 382 kWh/a

Warmwasserbereitung QTW,beh 3095 kWh/a
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Gesamtenergieeffizienzfaktor Standortklima
Burogeb&aude Concept Immobilien GmbH

Brutto-Grundflache BGF 683 m?2
Charakteristische Lange Ic 2,14 m
konditioniertes Brutto-Volumen VB 2 903 m3

Energieaufwandszahl e,y gy 1,35

Energieaufwandszahl ey, 1w 1,35

HWB* 38,5 kWh/m2a

HWB s« qurchbitanziert 37,1 kWh/m2a

WWWB p 4,7 kWh/m2a

EEB 109,8 kWh/m?a

BelEB pe 32,2 kWh/m2a

BSB p 24,6 kWh/m2a

KB \p 30,0 kWh/m2a

T 0,00

Temperaturfaktor TF 0,96 TF = HWB g« / HWB
Jahresstrahlungssumme I g 1084 kWh/m2a

Jahresstrahlungssumme I 1102 kWh/m2a

Strahlungsfaktor SF 0,98 SF = lgx /g

HWB 4 68,8 kWh/m2a HWB ,=26x(1+2,0/Ic)x TFxVB/BGF/3
KB 5 29,5 kWh/m2a KB ,s= KB \pxXx SF

KEB ¢ 0,0 kWh/m2a  KEB ,5 =f1X 1,33 X KB 54

HEB 99,6 kWh/m2a HEB ,5 = (HWB s+ WWWB) X € sy
EEB 156,4 kWh/m2a  EEB ,,= HEB ,;+ KEB ,+ BelEB + BSB
T emm 0,70 f gee = EEB ./ EEB 5
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Gesamtenergieeffizienzfaktor Referenzklima
Burogeb&aude Concept Immobilien GmbH

Brutto-Grundflache BGF 683 m?2
Charakteristische Lange Ic 2,14 m
konditioniertes Brutto-Volumen VB 2 903 m3

Energieaufwandszahl e,y gy 1,35

Energieaufwandszahl ey, 1w 1,35

HWB*, 38,5 kWh/m?2a

WWWB p 4,7 kWh/m2a

EEB 104,7 kWh/m2a

BelEB pe 32,2 kWh/m2a

BSB o 24,6 kWh/m2a

KB \p 30,0 kWh/m2a

T 0,00

Temperaturfaktor TF 0,83 TF = HWB g« / HWB
Jahresstrahlungssumme I ¢ 1084 kWh/m2a

Jahresstrahlungssumme I« 1102 kWh/m2a

Strahlungsfaktor SF 0,98 SF =g /I rk

HWB ¢ 59,5 kWh/m2a HWB ,=26x(1+2,0/Ic)x TFxVB/BGF/3
KB 29,5 kWh/m2a KB ,= KB X SF

KEB 5 0,0 kWh/m?2a  KEB ,5 = f ;X 1,33 X KB

HEB , 87,0 kWh/m2a  HEB ,, = (HWB s+ WWWB) X e,
EEB 4 143,8 kWh/m2a  EEB, = HEB ,,+ KEB ,+ BelEB + BSB
f oee 0,73 f oee = EEB o/ EEB 4

konzept[plan] Hintner e.U.
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter Bmst. DI(FH) René Hintner
v2017,011906 REPFGEE1 011 - Oberdsterreich 22.02.2017 Seite 23



	Deckblatt
	Energieausweis
	Seite 1
	Seite 2

	Datenblatt GEQ
	Bauteil Anforderungen
	Heizlast Abschätzung
	Bauteile
	Seite 6
	Seite 7

	Geometrieausdruck
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11

	Fenster und Türen
	Rahmen
	Monatsbilanz Standort HWB
	Monatsbilanz Referenzklima HWB
	Kühlbedarf Standort
	Außen induzierter Kühlbedarf Referenzklima
	RH-Eingabe
	WWB-Eingabe
	Endenergiebedarf
	Seite 20
	Seite 21

	Gesamtenergieeffizienzfaktor Standortklima
	Gesamtenergieeffizienzfaktor Referenzklima

